
 

Beschluss: 

Investitionsstau an Schulen abbauen 

Der Kreisverbandsausschuss am 21.05.2021 hat beschlossen: 

Die JUNGE UNION NORDFRIESLAND fordert: 

• Förderungen für Sanierung/Modernisierung an Schulen Ausbauen. 

• Bestehende Förderprogramme deutlich Vereinfachen. 

• Besondere Förderung finanzschwacher Kommunen bei der 

Schulsanierung/Modernisierung.  

Begründung:  

Aktuellen Studien zufolge besteht an deutschen Schulen ein Investitionsbedarf von  

42,8 Mrd. Euro, dieser liegt damit zwar 10 % Niedriger als 2019. Allerdings macht dieser 

Bereich fast ein Drittel des gesamten kommunalen Investitionsrückstandes aus. Dies ist 

dadurch begründet, dass die Verantwortung für die Schulgebäude zum größten Teil in 

kommunaler Hand liegt. Gerade bei finanzschwachen Kommunen fehlen häufig die Mittel, 

um dem Rückstand mit den notwendigen Mitteln entgegenzuwirken. Diese Problematik 

könnte durch die aktuelle Pandemie verstärkt werden; entweder durch den Rückgang von 

Steuereinnahmen, oder die Verlagerung der Finanzen in andere wesentliche Bereiche. 

Kurzfristig können Förderprogramme Impulse setzen, so wie finanzschwache Kommunen 

unterstützen längerfristig sollte über Möglichkeiten nachgedacht werden, um sämtliche 

Kommunen dauerhaft in die Lage zu versetzen, mehr Investitionen in ihre Schulen zu 

tätigen.  


